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Was für ein Auftakt bei den Beckenwettbewerben der Schwimm-Weltmeisterschaften!

Isabel Gose und Lukas Märtens vom SC Magdeburg sichern sich über 400m Freistil

jeweils die Bronzemedaille bei den Welttitelkämpfen in Doha. Die beiden Aktiven aus

der Trainingsgruppe von Bernd Berkhahn tanken damit viel Selbstvertrauen für die

weiteren WM-Starts und vollziehen einen perfekten Start ins Olympiajahr 2024!

Li Bingjie aus China (Silber), Weltmeisterin Erika Fairweather aus Neuseeland und Isabel

Gose (von links) präsentieren ihre WM-Medaillen.

(© dpa picture alliance )

Während die Bronzemedaille für Lukas Märtens nach 2022 (Silber) und 2023 (Bronze)

bereits die dritte WM-Medaille für den 22-Jährigen auf dieser Strecke ist, kann sich Isabel

Gose über ihre erste WM-Medaille bei den Frauen freuen. Und nicht nur das! Isabel bucht

damit auch das Ticket für die Olympischen Sommerspiele in Paris. Sie ist damit nach Florian

Wellbrock (5 km Freiwasser) und Lukas Märtens (400m Freistil) bereits die dritte SCM-

Athletin, die fest für Olympia planen kann. Das sie im WM-Finale, das die Neuseeländerin

Erika Fairweather vor Bingjie Li aus China gewann, in 4:02,39 Minuten einen neuen
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deutschen Rekord aufstellte, zeigt die gute Form der 21-jährigen Magdeburgerin.

„Es war denkbar knapp, da hätte noch mehr passieren können", sagte Lukas Märtens, nach

seinem Finale über 400m Freistil. In 3:42,96 Minuten hatte er nur 25 Hundertstelsekunden

hinter dem neuen Weltmeister Kim Woo-Min aus Südkorea angeschlagen hatte, der im

Finale die Flucht nach vorn angetreten hatte und am Ende fast noch vom Australier Elijah

Winnington (Silber) und Märtens eingeholt worden wäre. Nach dem Rennen war Lukas dann

mit Zeit und Platzierung doch sehr zufrieden, zumal seine Vorbereitung auf die WM von

zahlreichen Erkrankungen eingeschränkt war.

Zeit zum Durchatmen bleibt für die beiden Bronzemedaillengewinner aus Sachsen-Anhalt

hingegen nicht. Während Isabel am heutigen 12. Februar im Vorlauf über 1.500m Freistil

gefordert ist, stehen für Lukas der Vorlauf und das mögliche Halbfinale über 200m Freistil auf

dem Plan. Wir drücken beiden für ihre weiteren Starts fest die Daumen!
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